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Preisner, Rio: Česká existence [Tschechische Existenz]. 

Rozmluvy , Londo n 1984, 290 S. 

Mi t dieser Arbeit knüpf t ihr Verfasser, der tschechisch e Denker , Literaturwissen -
schaftler un d Dichte r Rio Preisner , an seine 1973 in Ro m erschienen e „Kritik a tota -
litarismu " [Kriti k des Totalitarismus ] an . Im Vergleich zu jener ist aber das Buch 
„Česk á existence " forma l freier un d bedeute t gleichzeiti g einen Versuch des Ver-
fassers, seine eher christlic h un d moralisc h bestimmte n theoretische n Positione n mit 
konkrete n philosophischen , politische n un d historische n Kontexte n zu konfron -
tieren . 

Da s Buch ist in zwei Teile gegliedert . Im ersten , „K e kritice revizionismu " [Zu r Kri-
tik des Revisionismus] , setzt sich der Auto r mit neuzeitlichen , vor allem mit marxisti -
schen philosophische n Richtunge n auseinander . Nebe n der Kriti k des Marxismu s 
wird auch nac h dessen Zusammenhänge n mi t andere n - ihm historisc h un d gesell-
schaftlich manchma l ausdrücklic h entgegenstehende n - philosophische n ode r politi -
schen Bewegungen gesucht . In seinen meh r ode r weniger fragmentarische n Betrach -
tunge n nimm t Preisne r eine kritisch e Haltun g gegenüber dem gesamten Charakte r der 
neuzeitliche n Bewegungen in der Philosophie , in der Gesellschaft , in der Politik , Wis-
senschaf t un d Kultu r ein. I m zweiten Teil des Buche s beschränk t er sich auf Probleme , 
die auch das heut e wieder aktuel l geworden e Them a der historischen , politische n un d 
kulturelle n Lage des sogenannte n Mitteleuropa s betreffen , wie es auch schon der 
Tite l „Středoevropsk á otázka " [Mitteleuropäisch e Frage ] andeutet . De r Verfasser 
betrachte t die historische n Zusammenhäng e dieses Phänomens , vor allem im 19. un d 
20. Jahrhundert , beton t seinen Zerfal l durc h die Folge n des Zweite n Weltkriegs un d 
bewerte t die gegenwärtige Situatio n un d die Möglichkeite n seiner weiteren Ent -
wicklung. 

Da s Werk „Tschechisch e Existenz " ist eine sehr diskutabl e Arbeit. Dabe i komm t es 
nich t so sehr auf die fragmentarisch e Art der Darlegunge n an ; vielmeh r geht es um die 
inhaltliche n Formulierunge n mehrere r wichtiger Probleme . Es genügt nicht , daß 
sich der Auto r im Vorwort zu dieser Ausgabe auf seine scho n erwähnt e Arbeit aus 
dem Jahr e 1973 als gedankliche n un d konfessionelle n Ausgangspunk t beruft . Vieles in 
diesem Buch wird ziemlic h flüchti g skizziert , obwoh l es sich dabe i manchma l um tra -
gende Element e wichtiger Behauptunge n handelt . Überdie s bekomm t ma n in man -
che n Fälle n den Eindruck , daß der Verfasser in seiner kritische n Auseinandersetzun g 
mi t den neuzeitliche n Philosophie n ode r Weltanschauunge n doc h allzuseh r die 
theoretische n Strukture n mit ihre r konkrete n Realisierun g in der gesellschaftliche n 
un d politische n Praxis vermisch t un d verwechselt . Nebe n vielen interessante n Bemer -
kungen begegnen wir aber auch stellenweise Ansichten , dere n Einseitigkei t die Gefah r 
in sich birgt, daß sie in eine Art Selbstgespräch mündet . Trotzde m aber ist „Tschechi -
sche Existenz " ein sowohl interessante s als auch beunruhigende s Werk, un d es ver-
dien t -  von welchem Standpunk t auch imme r betrachte t -  kritisch e Aufmerksam -
keit. 
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